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Berlin 13 Dezember
Heute 7 Uhr Abends wurde der Meistbegünsti

gungsvertrag zwischen Deutschland und Oesterreich für ein
Jahr von den beiderseitigen Unterhändlern unterzeichnet Der
Meistbegünstigungsvertrag hält das Appreturverfahren und
den Rohleinenverkehr aufrecht letzteren unter der Beschrän
kung der Zahl der bisherigen Märkte

In Abgeordnetenkreisen verlautet auf das Bestimm
teste daß die vom Kultusminister Falk in solch entschiedener
Weise für die Beibehaltung der kirchenpolitischen Gesetze
namentlich der auf die Schule bezüglichen im Landtage ab
gegebenen Erklärungen nach vorhergegangenem einstimmigem
Beschluß des Staatsministeriums erfolgt sind Der Reichs
kanzler und der Kultusminister haben gerade den populären
Antrag des Centrums auf Sistirung des Klostergesetzes für
die geeignete Stelle gehalten um über den Standpunkt der
Regierung dem Kirchenkonflikte gegenüber keinen Zweifel
zu lassen

Die Soirse des Thieme schen Gesangvereins
Wohl merkt man es an den jetzt emanoer fast drän

genden musikalischen Aufführungen day das liebe Weihnachts
fest naht denn ein längeres Hinausschieben einer Soiree
oder eines Concerts könnte gar leicht für den säumenden
Verein nachtheilige Folgen haben So ist es auch wohl
begreiflich daß unter solchen Umständen bei Aufstellung des
Programms vom Herkömmlichen einmal etwas abgewichen
wird Dafür lernt man aber in der Regel manche schätz
bare Einzelkraft des Vereins kennen die in andern Fällen
weniger bemerkt und gewürdigt worden wäre Hiernach be
messen dürfte die am Montage vom genannten Vereine in
den Räumen des Reuen Theaters abgehaltene Soiree
den frühern in nichts nachstehen Eröffnet wurde sie mit
dem ersten Satze aus Mozart s herrlicher großer Oäur
Symphonie sehr gefällig als Trio bearbeitet Die sich darin
offenbarende ritterliche Kraft und Würde verbunden mit
Anmuth und Heiterkeit kam auch hier aus s Schönste zur
Geltung betheiligte sich doch dabei Herr Haack als Violi
nist und der Dirigent Herr Schmidt als Cellist Einen
gleich guten Erfolg erzielte die später vorgetragene Fantasie

für Violine aus Gouuod s Faust von Delphin
Alard wobei Herr Haack wiederum seine bewährte Mei
sterschaft an den Tag legen konnte Das dritte Jnstrumen
talstück Adagio und Rondo eines Trio s von I Haydn
gab einer jungen Dame des Vereins dem Frl Kresse
Gelegenheit sich als eine überaus wackere Clavierspielerin
zu zeigen Ihr verständnißvoller Vortrag erntete denn auch
verdientermaßen den ungetheiltesten Beifall

Zu den Gesängen übergehend muß wohl die Bot
schaft, Duett aus dem spanischen Liederspiel von Schu
mann als die schwächste Komposition von allen angesehen
werden Von dem zu Grunde liegenden spanischen Volks
liede in Bolero Form merkt man nur wenig und außer
dem giebt der Texr zu einem musikalischen Dialog gar
keine Veranlassung kurz Form und Inhalt gehen hier
weit auseinander was bekanntlich nicht zu billigen ist
Weit ansprechender war dagegen eine Arie aus Figaro s
Hochzeit, mit großer Innigkeit gesungen von Frl Wiese
ferner der Ansang des I I Aktes zum Tannhäuser von
R Wagner dessen Ausführung für die Solisten und
den Männerchor des Vereins durchaus keine leichte Auf
gabe war Die edle Partie der Elisabeth gab der Frau
Schweppe Gelegenheit ihre herrlichen Stimmmittel wie
derholt zur schönsten Geltung zu bringen Möchte sie noch
recht oft die Zuhörer mit ihren gefühlvollen Borträgen er
freuen Den würdigsten Schluß der ganzen Aufführung
nun bildete das Concertstück die heilige Nacht, für Alt
Solo und Doppelchor von N W Gade dessen treffliche
Wiedergabe allen Mitwirkenden zur größten Ehre gereicht
Ganz besonderen Dank aber noch der vorzüglichen Solo
sängerin Frl W für freundliche Unterstützung So
darf denn der Verein beim Schlüsse des Jahres mit großer
Genugthuung auf die bisherigen Leistungen zurückblicken
möge sein Streben auch für die Zukunft von gleich gün
stigen Erfolgen gekrönt werden

Ans Halle und Umgegend
Wir erhalten in Bezug auf unsere gestrige Notiz

ü ber den kleinen Brand in der Universität folgende Berich
tigung

In der heutigen Nummer des halleschen Tageblattes
und der Saalezeitung findet sich eine Mutheilung über einen
Dielenbrand im hiesigen königl mineralogischen Institut in
der als Ursache des Brandes die aller Vorsicht widerspre
chende vor etwa 2 Jahren vorgenommene Führung einer Esse
unmittelbar unter der Diele und dicht an einem Balken hin
angeführt wird

Den Vorwurf der leichtfertigen Bauausführung der
hiermit dem von mir verwalteten UniversWtSbauamte gemacht

worden ist sehe ich mich veranlaßt auf Grund des von dem
Berichterstatter nur oberflächlich und unrichtig beurtheilten
Thatbestandes zurückzuweisen

Wenn schon der Thatbestand daß die Esse zwei Jahre
lang geheizt ist ohne daß ein Feuerschaden entstanden wäre
die Annahme nahe legte daß nicht ein Fehler in der An
lage sondern eine nachträgliche Beschädigung Ursache des
feuergefährlichen Zustandes gewesen seiw muß so gewinnt
diese Vermuthung dadurch an Wahrscheinlichkeit daß der
Schornstein an der fraglichen Stelle stark geschleift also
den Beschädigungen beim Reinigen ganz besonders ausgesetzt

ist Die Entfernungen von dem nächsten Holzwerke sind
ursprünglich die vorschriftsmäßigen gewesen

Es ist nur zu beklagen daß solche leichtfertigen Urtheile
ohne genügende Information und selbst ohne logische Kombi
nation der vorhandenen Thatsachen verbreitet werden

Halle a/S 12 Dezember 1878
v Tiedemann kgl Landbaumeister

Wir entnehmen der Nat Ztg folgende Nachricht
Fürst Günther v Schwarzburg Sondershausen der sich

seit reichlich 9 Wochen in der akademischen Klinik in Halle
an einem Augenleiden unter der Behandlung des Professor
Graefe befindet ist erfreulicher Weise soweit wieder herge
stellt daß er innerhalb 14 Tagen nach Sondershausen zurück
reisen kann Dies erfreuliche Resultat ist der unausgesetzten
Bemühung des Professor Graefe zu danken der bei der
Behandlung resp Operation der Augen ein neues bereits
in Paris mit Erfolg angewandtes Mittel in Anwendung
gebracht hat Der Fürst trägt bis jetzt noch beide Augen
verbunden die Binde wird aber in den nächsten Tagen ent
fernt werden

Die Halle sche Bierbrauerei Kommandit Gesellschaft
auf Actien E Michaelis k Co hielt gestern in ihrem
Restanrations Lokale ihre 8te ordentliche General Versamm
lung ab Es waren erschienen 15 Kommanditisten mit
805 Stimmen Unter dem Vorsitze des Herrn Stadtrath
Helm wurde dieselbe eröffnet und in die Tagesordnung
1 Geschästs Bericht Vorlegung der Bilanz und Decharge
Ertheilung 2 Neuwahl für die ausscheidenden Aussichtsraths
Mitglieder Herren Hildebrand und Baader 3 Wahl der
Revisoren eingetreten Die Direktion erläuterte den Geschästs
Bericht und hob hervor daß die Brauerei außer ca 100 Hekto
liter keinen Rückgang in ihrem Absatz gehabt und trotz
der ungünstigen Zeitverhältmsse noch einen Gewinn von
27 530 99 A nachgewiesen habe Im Allgemeinen wurde
die Brauerei in dem besten betriebsfähigen Zustande ge
schildert und schließlich der Antrag gestellt den diesjährigen
Gewinn wieder zu Abschreibungen zu verwenden welcher von
der Versammlung nach einigen Debatten angenommen wurde
Es wurden hierauf die Herren Mühlenbesitzer Hildebrand
und Fabrik Dirigent Baader in den Aufsichtsrath und die
Herren Ferd Hille und Robert Müller zu Revisoren
gewählt wonach die Versammlung geschlossen wurde

In der vorgestrigen Versammlung des Bezirks
vereins deutscher Ingenieure erstattete Herr Prof
Dr Wüst den Bericht über die Verwaltung des Patent
Ichristenlesezimmers im laufenden Jahre Der im
vorigen Jahre gezeichnete Garantiefond wurde behufs Ein
richtung und Verwaltung des Lesezimmers und Beischaffung
der Patentschriften sowie des Patentblattes in einer Höhe
von 25 pCt in Anspruch genommen Die Einkünfte aus
dem Verkauf von Eintrittskarten s 5 waren obgleich
alle größeren Industriellen eine größere Anzahl von Karten
entnahmen viele Firmen nahmen und bezahlten je 8 Karten
nicht im Stande die Auslagen auch nur annähernd zu
decken da die Betheiligung des Publikums bei der großen
Unklarheit welche über die Wichtigkeit der Sache noch
herrscht eine ganz unerwartet schwache war Den durch
vas Vorgehen des thüringer Bezirkvereins angeregten Be
mühungen des Gesammt Vereins deutscher Ingenieure gelang
es zu erwirken daß der Thüringer Bezirksverein vom
2 3 September cr an die Patentschriften vom kaiserlichen
Patentamts kostenfrei erhält wogegen genannter Verein
die Verpflichtung übernommen hat dieselben stets in mög
lichst billiger Weise dem gewerbtreibenden Publikum zugäng
lich zu halten Bei Beibehaltung des bisherigen Lokales
m Banquier Lehmann schen Hause und der bisherigen

Verwaltung werden von nun ab die Kosten auf 13 bis
1400 pro Jahr reducirt Der Vorstand glaubte daß
eine Herabsetzung des Preises der Eintrittskarten aus 3
per Stück sowohl den gegenüber dem Patentamte übernom
menen moralischen Verpflichtungen entsprechen als auch da
hin führen werde daß durch Verkauf einer größeren Anzahl
Karten die genannte Einnahmesumme erreicht werde und
beantragte diesen Preis durch Vereinsbeschluß festzusetzen
Die Versammlung beschloß den Preis für die Patent
schristenlesezimmer Eintrittskarten im Jahre 1879 auf 3
zu ermäßigen alle größeren Industriellen aber in gleicher
Weise wie bisher zur Entnahme einer größeren Anzahl
Karten zu bestimmen In den Vorstand des Vereins wur
den gewählt die Herren vr Drenckmann Maschinen
Inspektor Hammer Eisleben Ingenieur Khern Fabri
kant Lwowski Direktor Merle Oberingenieur Münter
und Prof Dr Wüst

In der gestern im Neumarktschießgraben abgehalte
nen allgemeinen Versammlung des liberalen Wahlver
eins erstattete der Vorsitzende Hr Justizrath Herzfeld
den Jahresbericht sür das verflossene Vereinsjahr Aus
demselben ist hervorzuheben daß der Verein etwa 100 Mit
glieder zählt 9 Vorstandssitzungen und 3 allgemeine Ver
sammlungen abgehalten wurden Trotz der nicht unbedeuten
den Mitgliederzahl sind die abgehaltenen Sitzungen doch fast
durchweg bedauerlicherweise recht schwach besucht gewesen

Im Durchschnitt haben sich von ihnen immer nur 8 bis
10 /g betheiligt Die sonstige von dem Vereine im Laufe
dieses Jahres gelegentlich der Reichstags und Landtagswahl
entfaltete Thätigkeit haben wir in unseren Referaten über
die einzelnen Versammlungen dargestellt und setzen wir die
einzelnen Taten als bekannt voraus An den Bericht knüpfte
sich eine interessante Diskussion welche jedoch einen persön
lichen Charakter annahm und auf welchen wir deshalb nicht
weiter eingehen wollen Bei der hierauf vorgenommenen
Vorstandswahl wurde Hr Justizrath Herzfeldzum Vor
sitzenden Hr Rentier Rüffer zu dessen Stellvertreter zu
weiteren Vorstandsmitgliedern die Herren Rentier Keil

Maurermeister Friedrich und Auktionskommissar Elfte
gewählt

Im kaiserlichen Ober Postdirektionsbezirke Halle sind
im Monat November an Wechselstempelsteuer aufgekommen

8137 80 vom 1 April bis letzten November
57,794 55 weniger 5580 15 als in dem
selben Zeitraume des Vorjahres

Civilstand Meldung vom 12 Dezember
Aufgeboten Der Siedemeister G C Müller Halle

u F A Rößler Görzig Der Kreisgerichts Sekretär
H Welcker Blücherstr 2 u A verw Henze neue Prome
nade 14 Der Handarbeiter F Fischer u P gesch
Haase Kuttelpsorte 3

Geboren Dem Polizei Sergeant O Knthe ein S,
gr Steinstr 62 Dem Zugführer G Bräfe ein S
Moritzzwinger 9a Dem Restaurateur L Schröpfer eine T
Wuchererstr 15 Dem Tischler R Müller eine T
Bäckergasse 3 Dem Korbmachermeister T Brode ein S,
Hospitalplatz 2 Dem Schriftsetzer H Sachse eine T
Mittelstr i

Gestorben Der Kaufmann Alfred Möbius 22 I
10 M 3 T, Mastdarmkrebs Zinksgarten 3 Der Kauf
mann Johann Leopold Pohl 90 I 27 T Lungenlähmung
Scharrngasse 1 Louise Emilie Henze 20 1 10 M 8 T
Becken Caries Diakonissenhaus Der Stellmacher
Richard Kolwig 43 I 3 M 8 T kgl Klinik Des
Handarbeiters F Kerzel T Marie Emma 2 M 25 T
Krämpse Steg 21 Des Handarbeiter A Bollmann S
August Max Ernst 13 T Zellgewebsentzündnng alter
Markt 5 Eine unehel T 2 T Schwäche Entbindungs
Jnstitnt
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Literarisches
Von Ueber Land und Meer Allgemeine illustrirte Zei

tung Verlag von Eduard Hallberger in Stuttgart und Leip
zig liegt uns das neueste vierte Heft mit nachstehendem reichen In
halt vor Text Lesefrüchte Aus dem Tagebuch eines Musikers
Von Rud Gottschall Die Säkularfeier des Münchener Hof und
Nationaltheaters und Karl Theodor Frhr von Perfall Im Elsaß
Ein Reiseblatt von H Nos Notizblätter Theodor Fontane
Von W Lübke Das Pfarrhaus von Ellernbrook Ein Roman von
Wilhelm Jensen Gerhard Kremer genannt Merkator Von Aver
dnnk Ein außerirdischer Standpunkt Von A Woldt Ent
stehungsgrund von deutschen Redensarten Von Fr Uwinger Zweite
Serie Die chinesische Gesandtschaft in Deutschland Von Emil
Dominik Streitfragen und Historien Feuilletons von Karl Emil
FranzoS I Kulturbestrebungen im Osten Europas Porträtskizzen
und Erinnerungen Lose Blätter von Elise Polko I Versunken
Für das Album Von Wilhelm Emmer von Albert Roderich
Schach Rösselsprung Räthsel Bilderräthsel Onadrat
räthsel Briefmappe Illustrationen Baron Perfall k bayerischer
Generalintendant Originalzeichnung In den Flitterwochen Ge
mälde von A Henllant Das Residenztheater in München
Theodor Fontane Originalzeichnung Uebergang einer Batterie
durch die Bosna Nach einer Originalskizze Kegelspiel im Elsaß
Gemälde von C A Pabst Das Denkmal Gerhard Kremer s gen
Merkator zu Duisburg Einiges aus dem Leben eines Gelegen
heitsdichters Sechs humoristische Bilder von G Lücke Liu ta jZn
chinesischer Gesandter in Berlin Originalzeichnung Hadschi Loja s
Einbringung in Serajewo Nach einer Skizze von F v Perzoglia

Im Skulpturensaal der Akademieansstellung in Berlin Original
zeichnung von Knut Ekwall Waldeinsamkeit Zeichnung von F
A Kaulbach Die Vauxhall in Neapel Zeichnung von E Cosenza

Das chinesische Gesandtschaftshotel in Berlin Originalzeichnung
von G Theuerkauf Schwarzes Allerlei Originalzeichnungen von
Wilh Sprenger Preis in Wochen Nummern vierteljährlich 3 Mark
in 14tägigen Heften das Heft 50 Pfennig

Uebersicht der Witterung am 12 Dez 8 u Morg
Das barometrische Minimum liegt auf dem Riga schen

Meerbusen eine zweite geringere Depression ist vom Ozean
über das Mittelmeer nach Siebenbürgen fortgeschritten wobei
in Wien und Pest das heitere Wetter durch Schneefall er
setzt ist Außer einer beträchtlichen Abnahme der Kälte in
Süddeutfchlanv und Eintritt starken Frostes an der engli
schen Ostküste und in Galizien sind die Aenderungen in der
Witterung wie auch in den Windverhältnissen im Allgemei
nen gering

Bitte für das Eckartshaus
Auch in diesem Jahre wenden wir uns beim Heran

nahen des Weihnachtsfestes an den bewährten Wohlthätig
keitssinn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte neben
den mancherlei hier am Orte sür arme Kinder veranstalte
ten Bescheerungen auch der Kinder unserer Stadt in mit
theilender Liebe zu gedenken welche in dem oben genannten
Rettungshaus für verwahrloste Knaben Unterkunst und
Pflege gefunden haben In der Ueberzeugung daß auch in
diesem Jahre alte und neue Freunde der Anstalt gern dazu
mithelfen daß auch diesen Kindern eine Weihnachtsfreude
bereitet werden kann erklären sich die Unterzeichneten zur
Entgegennahme von Gaben an Geld oder an abgelegten für
Knaben geeigneten Kleidungsstücken bereit

Camnitius Rentier Augustastraße 14
Fricke Buchhändler Weidenplan 2d
Kielstein sen Kaufmann Langegasse 32
Riehm 0 Professor Giebichenstein Burgstraße 28
Wolfs Ferd Rentier Breitestraße 16

Schutz den Vögeln



Todesfälle

Lewes f Der bekannte und hervorragende
Schriftsteller dessen Name in Deutschland durch sein Leben
Goethe s so populär geworden ist am Sonnabend in Lon
don gestorben Er war 1817 in London geboren Lewes
begann seine Laufbahn als Gehilfe in einem Kaufmanns
hause das Studium der Philosophie zog ihn aber aus dieser
Richtung fort und entfremdete ihn auch dem Studium der
Medizin 1838 ging er nach Deutschland und beschäftigte
sich mit deutscher Sprache und deutscher Philosophie Sein
erstes größeres Werk ist Ms bioKi xiüc ok

xNIosoxkx in vier Bänden Diesem folgte Das spani
sche Drama Das Leben Robespierre s u A später die
beiden Bände I iks anä Works ok Kostks Lewes
war auch der Dichter mehrerer Dramen Sein Leben
Goethe s ist das Beste was über den Altmeister geschrie
ben worden ist An Wärme der Auffassung Schärfe der
Kritik und der Kunst lebensvoller Darstellung kommt kein
deutscher Autor dem englischen Biographen gleich

In Pisa ist der einst sehr renommirte Komponist
und Virtuose Zaui de Ferrauti gestorben Ferranti
der eine Zeit lang am königlichen Konservatorium in

Brüssel eine Professur bekleidete exzellirte namentlich auf
einem Instrument das jetzt sehr aus der Mode gekommen
ist auf der Guitarre nämlich Auch als Schriftsteller hatte
der Verstorbene sich versucht und u A ein Buch über
Amerika wo er mehrere Jahre kouzertirt hatte geschrieben

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl W 14,25 bis IS,00

do 0 13,25 14,00Roggenmehl 0 10,00 10,50
do 0/1 3,75 10,00
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i Schweizers ff Alpeukräuter
Tafel uud vorzüglichen Limburger Käse
empfiehlt ZU MesnGBernburgerstr 1

Sehr schöne Salz und Schmelzbutter
zu 1,00 1,29 empfiehlt

HkeFns Ber nburgerstr 1
Zum bevorstehenden Feste halte sämmtliche

Backwaaren billigst empfohlen
MevM Zkesn s Bernburgerstr 1

Auf mein Weins und Cigarren Lager
mache ich besonders aufmerksam

Zk es n Bernb ur gerstr 1

Nächste Woche Dienstag
Mittwoch Freitag
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Nur ein Buch welches wie Dr Airy s
Naturheilmethode wirklich bewährte und
leicht zu besolgende Rathschläge zur Heilung der

meisten Krankheiten ertheilt kann eine so enorme
Verbreitung erlangen daß bereits die

S IIO Snothwendig wurde Dieses Buch kann selbst jenen

auf Genesung bereits aufgegeben haben
lasse daher kein Kranker dessen Anschass

antsr
denn

Kranken empfohlen werden welche die Hoffnung
ui

dessen Anschaffung d
wie aus den beigedruckten Attesten ersichtlich ist
fanden auch jene Hülse welche bereits die ver
schiedensten Mittel erfolglos angewendet haben
Einen Auszug aus dem S44 Seiten starken reich
illuftrirten Buche versendet Richter Verlags
s Anstalt in Leipzig gratis nnd franco s

Preis 1 Mark vorräthig bei Albin Hentze
Schmeerstraße welcher dasselbe für 1 Mk 20 Pf
in Briefm überallhin franco versendet

Priimiirt Hannover 1877
Kassel 1877 Hannove r 1878

Zum Oeffert
ist nichts Feineres und Delikateres her
zustellen als ein Pudding aus

MO
In wenigen Minuten ist em Vanille

Mandel Citrons Orange Caffee
oder Chocolade Pudding für 6 Per
sonen hinreichend fertiggestellt

Niederlagen bei
W Atzmann gr Ulrichstr 27
C Engling Leipzigerstraße 78
dessen Filiale Dorotheenstr 11

Karlstraße 14
Ferd Rummel Wilh Schubert in
Halle a/S
läkdiA s Uaiiukaetorz Hannover

Ein gutes Federbett ist billig zu ver

kaufen Steg 17 Hof IEin Klavier Tafelform Bettstelle Wasch
tisch verk billig kl Schlamm 10 x

Leere Flaschen kaust
MMwZ Nachf

Ladentisch n Regale
werden zu kaufen gesucht Offerten unter Z

bei Härenst K Voller hier
abzugebern H 53685

Für Hasen u Kaninfelle zahlt die
höchsten Preise

gr Klansstratze 7

I

Bekanntmachung
Die Weihnachtssendnngen betreffend

Mit Rücksicht auf die bekannten Verhältnisse richtet das General Postamt auch in
diesem Jahre an das Publikum in dessen eigenem Interesse das Ersuchen mit den Weih
nachtsversendungen bald zu beginnen damit sich die Packetmassen nickt in den
letzten Tagen zusammendrängen und damit nicht die pünktliche Ueberknnst gefährdet wird
Zugleich wird ersucht die Packete dauerhaft zu verpacken namentlich nicht dünne
Pappkasten schwache Schachteln und Cigarrenkisten zu benutzen und die Aufschrift der Packete
deutlich vollständig und haltbar herzustellen namentlich den Bestimmungsort
recht groß und leserlich zu schreiben Die Packetausschrift muß bei frankirten Packeteu
auch den Frankovermerk bei Packeten mit PostNachnahme den Betrag derselben sowie den
Namen und Wohnort des Absenders bei Packeten welche nach der Ankunft am Bestim
mungsorte sogleich bestellt werden sollen den Vermerk durch Eilboten und bei Packeten
nach größeren Orten thunlichst die Angabe der Wohnung des Empfängers bei
Packeten nach Berlin auch den Buchstaben des Postbezirks enthalten Zur Beschleunigung
des Betriebes trägt es wesentlich bei wenn die Packete frankirt abgesandt werden

Berlin den 6 Dezember 1878 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Diejenigen Personen welche Erlaubnißscheine zum Mnfieiren mit der Drehorgel

auf Straßen und Plätzen in hiesiger Stadt für das Jahr 1878 erhalten haben und dieses
Gewerbe im Jahre 1879 fortsetzen wollen werden hierdurch aufgefordert diese Scheine
behufs deren Erneuerung binnen 8 Tagen hierher einzureichen

H alle a/S den 12 De z ember 1878 Die Polizei Verwaltung

von Mk 1,25 1,50 2,0 bis Mk v,0v
Echt englisch lederne Rosen Westen Anettes
Ulltvi kWM 0llM6 daumw u ItzinMß Uvmävu

seiÄöQö unä wollene Herren Ls,cksQS2
empfiehlt zu den billigsten Preisen

6 F SchiilersU 22 am Markt
IIntöMMöiäör

weiß und farbig für uud

in schönster Auswahl bei

M ItvISSchülershof 22 am M a rkt
l5iv5Ävrst v w schönster Auswahl reinwollene und

halbwollene weiße und farbige l laiKvU
Visivl uns zu äußerst billigen Preisen bei

UM Schülershof 22 am Markt

Sonuabeud den 14 Dezember

Äff
Früh von 9 Uhr ab Nachmittags

von 1 Uhr ab diverse Wurst uud Suppe
Gebrauchte Schuhe u Stiefel kaust

in großen und kleinen Posten
Hallgasse 6 am Markt

Alte Fischbeiuschirme kaust Graseweg 13

Ein Pianino
wird zu kaufen gesucht Off mit Preisang
unter I F postlag Postamt 1 hier

Diiten Arbeiter und Familien die schon
Düten gearbeitet bei B Lebt

1 Mundkoch 2 Kouditorgchiilseu
finden sos Stellen 1 tücht HStelkochs
Mamsell sucht zum 1 Jan Stelle Ge
haltsansprüche pro Monat 45 durch

I üiiittl n t ikx1K 1K

Lausbursche gesucht Saalberg 11
Ein Laufbursche wird gewünscht

D

Ein Aiädchen das in der Küche Bescheid
weiß findet wegen Krankh d j M bei anst
Herrschaft Stelle d Brieger a Unterberg

Eine Aufwartung gesucht Harz 10a
Ein ehrl Mädchen od Frau sos zur Auf

wartung f d ganzen Tag gef kl Sandb 16 II
2 Köchinnen und 1 Stubenmädchen

finden angenehme Stellen durch
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

I

Kellner u Hausburschen suchen
stellen Mädchen für Küche u Hausarbeit
u Ammen suchen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein anst Mädchen von auswärts sucht bis
1 Januar Stellung für Alles Zu erfrageil

Grünstraße 3 1 Tr

Eine gangbare Barbier Stube in bester
Lage ist Umstände halber sofort oder Neujahr
zu übernehmen zu erfr in der Exped d Bl

von 5 6 heizbaren Stuben mehreren Kam
mern Küche u Zubehör ist sogleich oder zum
1 April zu beziehen Karlstraße 1

Eine freundliche Wohuuug Z Stub
2 Kamm Küche nebst Zubehör sofort
oder 1 Januar Schmeerstratze 13
W Wohnungen zu vermiethen 1 Januar
A für 110 A gr Steinstraße

für 50 Nähe des Gymnasiums
für 35 Feldstraße Näheres bei

A Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18
Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche

und Wasserleitung c ist an ruhige Familie
per Neujahr zu vermiethen

große Klausstraße 8 l
2 St 2 K Küche und sonstiges Zubehör

an eine kleine Familie zu vermiethen u Neu
jähr zu beziehen gr Steinst raße 5
St u Kamm s o fort zu beziehe n Trödel 20

Stube 2 K K zu v Brunoswarte I0d
2 fr Logis 2 St 2 K K Wasserl Znb

95 u 1 St 2 K K Zub 761 Januar zu beziehen Spitze 25
Auch ist sofort ein Keller zu vermiethen

Ein möblirtes Zimmer M
zum 1 Januar zu vermiethen

gr Ulrichstratze 5V 3 Eta g e re chts
3 anemanderhängende möbl Zimmer mit

bes Eingang kl Klausstraße 11 p
Möbl St f 1 2 H 10 kl Klausstr 11 Bt
Mitbcw z St n K 15 Dez Töpferplan 10 II eine Piei

Stübchen m it Bett kl Ulrichstraße 6 II r
Kl möbl St 1 Jan Leipzigerstr 7 III r äffend

E möbl St z verm Bahnhofs 3 x l Nahruns
Kost n Logis offen Lindenstr 4 Hof I r und betr

Einige Schüler finden freundl Wohnung und Be
und gute Kost zu Neujahr pro Jahr 300 sowie eu

N Lehrer Sparre Hafenstraße Nr 2 sicht übe
Anst S chtasjleuen offen Martinsg 7 H I

2 Stuben 2 Kammern Küche und Znbe
hör in der nächsten Nähe des Marktes
von kinderlosen Leuten zum 1 April 79 ge
sucht Offerten unter L I in der Exped d
Sl er beten

2 St K K und Zubehör z 1 Jan 79
v e Beamten mit 3 Kindern zu miethen ge mischen
sucht Off mit Preit u N A 2 durch die na d

Exped d Bl 1Ein Verein sucht für einen Abend in der D
Woche ein Local Mitte der Stadt
unter B 5 S Exped d Bl

und alle anderen werden angenommen

Unterplan 4 bei Otto

Äadt Theater
Sonnabend den 14 Dezember

bleibt das Theater geschlossen
Sonntag den 15 Dezember

Offerten Morgei
der Er
vorgetr

Lohnsuhren jeder Art einspännig Besorg
zu jeder Zeit Kohlen weißer and Briquettes FixherS
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Volksst mi t Gesain 3 Acten von Mannstädt

Xs issrZartsn
Sonnabend Frühstamm

Abe udst amm gedämpfte Leber

HsIvstiZ
Lindenstratze 7

Sonnabend den 11 Dezember

1 gr Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe u
div Wurst dazu ein seines Glas Bier
von W RauchsuU und ein Glas echt
Culmbacher auch empfehle ich mein neues
franz Billard sowie gut geheizte Kegelbahn
z ur gefälligen Benutzung A Braune

Assss s
Heute Sonnabend

Rüdigers Restauration
So nnabend

Zur Stadt Cöln
Heute Sonnabend großes Schlachtefest

Srüh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Suppe
und Wurst Zz
Lt s s Restaurant

Graseweg 21
Nächsten Monta g

ÄskAö s Restaurant
Graseweg empfiehlt täglich Suppe Ge
müse Fleisch zu 30 und 40 z Abends
Pell u Bratkartoffeln srauz B illard

Sonnabend

Um 9 Uhr Wellfleisch Abends Wnrft
und S uppe gr Wallstratze 24

Bitte den in den Neunhäusern aufgehobenen/
grauen Handschuh daselbst Nr 2 abg z w

Die Verlobung ihre Tochrer Clara mit
Herrn Dr Hans Brennecke praktischem Arzt
in Magdeburg beehren sich ergebenst anzu
zeigen

Halle a/S den 10 Dezember 1878
Sanitätsrath Hüllmann und Frau

Für den Jnseratentheil verantwortlich
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	Die Soirée des Thieme'schen Gesangvereins.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Literarisches.
	[Tabelle]



	Uebersicht der Witterung (am 12. Dez. 8 U. Morg.)
	[Tabelle]



	Bitte für das Eckartshaus.
	[Tabelle]



	Todesfälle.
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	Bekanntmachung.
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	[Bekanntmachungen.]
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